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Wir bedienten uns der qualitativen Forschung, um 
herauszufinden, ob es nicht doch Alltagssituationen 
gibt, in denen der Nagelpilz zur störenden Heraus­
forderung für die Betroffenen wird. Das deutliche 
Ergebnis: Beim Sex wird der Pilz zum Problem.

Denn zu groß ist die Angst vor der sexuellen Ableh­
nung in diesem Moment. Auf dieser Erkenntnis fußt 
der strategische Leitgedanke: Mach kurzen Prozess 
mit deinem Nagelpilz, sonst entgehen dir Chancen 
auf Sex! Kreativ übersetzt bedeutet dies: „Keiner will’s 
mit Nagelpilz“.

Eine Idee, die eine prägnante Abgrenzung 
zum Wettbewerb ermöglichte: 

	█ Canesten machte die Dringlichkeit einer 
aktiven Nagelpilzbehandlung sowohl  
emotional als auch rational erleb- und 
nachvollziehbar. 

	█ Canesten adressierte einen spezifischen 
Insight und stach damit aus dem gene
rischen, funktionalen Einheitsbrei der 
Kategoriekommunikation heraus.

	█ Canesten setzte der langweiligen und  
vorhersehbaren Werbung im Markt eine 
humorvolle und überspitzte Kommunikation 
entgegen.

AUFGABENSTELLUNG
Die dramatische und konstante Negativspirale der 
Verkäufe des Canesten EXTRA Nagelsets stoppen. 

Während der Wettbewerb den Markt mit medizi­
nischen Lacken dominiert, erfordert das Canesten-
Produkt ein aktives Abtragen des infizierten Nagel­
teils durch den Betroffenen. Diese Anwendung macht 
das Canesten EXTRA Nagelset zu einem Außenseiter-
Produkt im Markt. Das spiegelt sich auch im Ab­
verkauf wider. Die Verkaufszahlen sinken bereits seit 
Jahren dramatisch und vor allem erstmals Betroffene 
können nicht aktiviert werden. 

In der Kategorie wird dabei ein ruinöses Rennen  
um mediale Aufmerksamkeit geführt. Ein Kampf um 
Aufmerksamkeit, die sich augenscheinlich nicht 
zwangsläufig in Sales ummünzen lässt. 

Eine weitere Konvention der Kategorie: spießige und 
möglichst massentaugliche Kommunikation.

Der Anspruch war es deshalb, mit Leichtigkeit und 
Unbeschwertheit die Kategoriekommunikation zu 
durchbrechen und durch eine klare Zielgruppe 
endlich auch mediastrategisch effizient zu agieren.

ZIELSETZUNG
Um das Canesten EXTRA Nagelset aus der bishe­
rigen Abwärtsspirale zu befreien, galt es, mit einem 
geringen Media-Budget (im Vergleich zum Wettbe­
werb) Erstverwender/-innen (jünger als die bisherige 
Käuferschaft) ohne ausgeprägte Markenpräferenz  
zu aktivieren. 

In KPIs ausgedrückt bedeutete das: Stabilisierung des 
Abverkaufs, mindestens +/- 0 % und +10 % bessere 
CTR in der Zielgruppe.

Da das 1. Quartal die Richtung für den Rest des 
Jahres bzw. die Hochsaison im Sommer vorgibt, lag 
der Fokus der Kampagnen- und Media-Planung 
besonders auf diesem Zeitraum.  

STRATEGIE
Das Canesten EXTRA Nagelset hat im Wettbewerbs­
vergleich einen entscheidenden Nachteil. Die Anwen­
dung und damit das aktive Abtragen des betroffenen 
Nagelteils wird als umständlicher empfunden, als das 
Auftragen der medizinischen Lacke. Das kann bisher 
auch die kürzere Anwendungsdauer (Dauer bis der 
Pilz vollkommen entfernt ist) nicht aufwiegen. Das hat 
dazu geführt, dass viele Betroffene sich lieber bei 
ihren alten Gewohnheiten in der Komfortzone aufhal­
ten und für die Behandlung ihres Nagelpilzes auf die 
Lacke der Wettbewerber setzen.
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„Keiner will’s mit Nagelpilz“ und die dazugehörige 
Routine: „Auftragen. Abtragen. Alles im Griff haben.“ 
entfachten ihre Kraft in einer integrierten Kampagne, 
die verschiedenste klassische und digitale Kanäle 
umfasste: POS, TV und Print genauso wie YouTube, 
Facebook, Amazon und TikTok.

CASE SUMMARY
Nagelpilzbetroffenen droht Sex-Verlust: Diese Angst dramati­
sieren wir in unserer Kampagne. Und motivieren die Zielgrup­
pe erfolgreich dazu, sich mit dem Canesten EXTRA Nagelset 
zu behandeln. Dadurch steigern wir den Abverkauf doppelt so 
stark wie die Konkurrenz. 
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ERGEBNISSE
Die Trendwende ist geschafft: Im 1. Quartal 2021 
wurden so viele Canesten Extra Nagelsets verkauft 
wie seit 7 Jahren nicht mehr. Im Vergleich zum 
1. Quartal des Vorjahres konnten damit 44 % mehr 
Packungen verkauft werden, während die Konkurrenz 
mit einem Wachstum des Gesamtmarkts von 11 % 
deutlich langsamer wächst. Damit konnte die Ziel­
setzung (+/- 0 % verkaufte Packungen vs. Previous 
Year) deutlich übertroffen werden. 

Zudem konnten im 1. Quartal über 10 Mio. Menschen 
erreicht werden. Unter ihnen konnten wir eine um 
20 % höhere CTR an den digitalen Kontaktpunkten 
Facebook und YouTube erreichen – doppelt so hoch 
wie die Zielsetzung.

Und auch der Außendienst berichtete von einer deut­
lich gestiegenen Nachfrage nach den Produkten.

Das Adressieren einer jüngeren und somit spitzeren, 
bisher vom Wettbewerb eher stiefmütterlich behan­
delten Zielgruppe bildet nicht nur die Basis für eine 
effiziente Media-Umsetzung, sondern dieser strate­
gische Kniff ermöglichte es auch, den beschriebenen 
Erfolg zu erzielen und nicht einmal halb so viel wie 
der Wettbewerb zu investieren.

Und sonst so?
Auf TikTok verzeichnete die Kampagne die höchste 
Conversion Rate, die jemals von Bayer gemessen 
wurde.

Und wahrscheinlich scheiterte Sex auch deutlich 
seltener aufgrund von Nagelpilz. Aber das kann man 
leider nur vermuten.
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